
Besprech ngen
unverrückbare Normen des individuellen 160 Millionen Menschen. White, Ameri-
un gesellschaftlichen Seins werden e111- kaner, Proifessor der Nationalökonomie,
achhin wegkommandiıert Das Weltbild lebte drei Jahre ı); Rußland, er kennt 1e€
das dann entsteht, 1sSt ebenso einfach Städte, kennt aber auch das flache and
WIe trostlos Furchtbar un! verhängnis- Er hat dort Bekanntschaften gemacht
voll Ist zudem der Irrtum der mi1t Lehrern, Arzten, Bauern, Soldaten,

nationalistischen Lıteratur, m1T m1T Menschen der verschiedensten Stände
dem Wort VOo Natıiıonalen die OzZz14- und Gegenden Er spricht nıcht VOoO den
len Spannungen WESZUSUSZETIIErEN Im gewaltigen treibenden Krätiten des Bol-
Grunde 1St dieses Bemühen ein Zeichen, schew1smus, sucht ZECIBCN,
daß ‚rl das Nationale veräußerlicht un!' diesen einzelnen, onkreten Menschen
in SC1INeETr "Lieite un Verantwortungsfülle die Revolution brachte, W ads ihnen

ahm Seine sachlıche un: etwanıemals begriffen hat Aber als eindring-
lıcher Beweis für den weıtreichenden fassende Schilderung annn dazu bei-
Einfluß der bolschewistischen Ideenwelt tragen, viele vorschnelle und ZU all-
verlangt das jedenfalls anregende uch geme1ne Urteile ZU klären.
Jüngers ernste Aufmerksamkeit. Stromberg S

Gun  ac S
aturwissenschaftDas Ewige Reıch Von Moeller

Va den Bruck Hrsg. VOo Hans Meere der Urzeit Von Dr
Schwarz Drevermann. nn Tausend MitBand Dıe p o 11- 103 bbild 80 (174 S.) Berlin 1932,tıschen Krätite (346 5.) Breslau
19033, Wılh Korn Springer. Geb M 4.50
Das Werk dessen erster Band VOI-

s  Q Der Bau der rde und die B e-
c  en ıhrer berflächelegt, ist =) Auswahl dem acht- E  ine Eıinführung 1 die Grundfragenbändıgen Werk oellers 99  1€ Deutschen‘“‘‘

un! au „Zeitgenossen Wır der allgemeinen Geologie Von Dr W.
Seıidlitz. 1,—5. Tausend Miıten November 1932 dieser bbild 80 (152 S5.) Berlin 1932,;, Sprin-Zeitschrift die Rıichtung dieser er SerTI., Geb M 4.80genügen dargelegt („Deutscher Aut-

bruch“ 7—03 So mißliıch stilıstisch Was das Buch VOo  - Drevermann C
haltlıch bietet wırd ”n Schlusse eein solche Auswahl ist wıird sammengefaßt: I) Die Erdoberfläche iIStdoch iıhren Weg machen, weıl S16 dıe

Ergänzung Zu Moellers „Drittem Reich“‘ ruhelos, 2) Bewegungen der steiner-
ist Diese beiden Bücher Friedrich N€  - Kruste der uge geben nla

den Wanderungen der Meere; dieHielschers „Reich“ (Berlin 19031 un
Ernst Jüngers „Arbeıiter““ amburg Ursache der Ruhelosigkeit lıegt In-
1032) sınd ohne Frage dıe Bücher der LErn Meiıst sind unendlich langsame,

weitraumıge Hebungen und Senkungen.„Bewegung und hat nıiıcht viel Sinn, 3) Es siınd fast NUur Flachmeerüberfilu-S] NUur mi1t der Geste des SoOg. „Real-
polıtikers abzutun Es i1st Nun einmal tungen +  ber dıe Kontinente gewandert

Hestland War 111€ Tieiseeboden, Tiefseenıcht S0g ‚sachlıche Nüchternheit“
111 Festland mıiıt andern Worten: diedie die Herzen gEWINNT, sondern

g ein „große Liebe‘. Darum wiırd der großen Meerestieten hätten während der
deutsche Katholizismus zusehen INUSSCH, anzen Erdgeschichte dort gelegen,

sS1 eute lıegen 4) Die Tethys dasdaß 6r diesem heidnischen „Reich“ g-. Urmittelimeer, bestand durch den größtengenüber wirklıch ein reiig10ses Reichs-
ideal antworten lasse eıl der Erdgeschichte hindurch

Die Darstellung 1St S daß der Leser] Przywara S diese Ergebnisse gleichsam mi1it erarbeitet

Kußland Man erhäit dadurch e1IN«€E gute Einsicht
1112 die Schwierigkeiten, 111 die Unsicher-

S 0 lebt der Russe Von W illıam heıt un! die Fehlerquellen der For-
White 120 (384 S.) Köln 1032, schung Es ist nıcht ausgeschlossen,Gildeverlag. daß N1SeCeTE Vorstellungen &s  ber die Ur-

Rußland 1St nıcht NUur Moskau und sachen der Umwandlungen 11 der Be-
Petersburg, Rußland ist ein olk vo  } schaffenheit der Erdkruste, e  ber die Ver-



71%)  wr Bésprééhüngen
änäerungen der Organismen und die damıiıt ein Drittes zusämmenhängß was
Zeiträume einmal andere eın werden der Vertfasser auch nicht gesehen hat

Die Menschen „VOoN der andern Seite desals jetzt. Sehr dankenswert ist eın
Schluß beigefügtes Verzeichnis mit kur- Lebens‘ sind nıcht lebenswahr gezeich-
Z61 Erklärung der geologischen HFach- net Gerade die Arbeiıter 1 der uhr
ausdrücke. hätten 1ın einem preisgekrönten oman

Z. Seidlitz ergänzt das uch VOo  - Pro- eın würdigeres Denkmal verdient.
tfessor Drevermann Zu einer Geographie Stromberg S. J
der Vorzeit. ährend Drevermann
der Beschaffenheit der Gesteine un ihrer  — Eın Weg. Roman von Michel Bek-

ker Mıt Holzschnitten VO  } Ernsttossilen organıschen Einschlüsse und aus
80der gegenseitigen Lagerung eın  p{ ıld VO  >9 ansen-Wiınkeln. (347 S.) onn

dem wechselnden Verhältnis VOo  $ Meer 1932, erlag der Buchgemeinde., Geb
und Festland entwirft, M 2. 1'geht Seidlitz
näher auf die Ursachen der Hebungen Eın Dichter erzählt den Weg seines
un: Senkungen und Gebirgsbildungen Lebens durch eın Jahr Aus der Stadt
—  ein. Bemerkenswert ist, daß der Unter- sturmt 1mMm Herbst Zwischen den

Waldbergen lıegt eın  > tilles Dorft, Wschied zwischen mehr „episodenhaft“
un: relatıv rasch wirkenden Ursachen — bei schlichten Menschen, bei seinem
be1 der Gebirgsbildung besonders un väterlichen Freund, dem greisen Pfarrer,
den ganz langsam, aber beständig WITr-  > wieder ganz froh un!| frei werden
kenden Ursachen der Senkungen bzw. möchte. Er spür nıcht, eın Ar-
Hebungen der Kontinente betont wird, beiten bisher un:! seın Leben jetzt unter
wenn Nan auch keineswegs der Ka- den hart und hrliıch chaffenden Bauern
tastrophentheorie Cuviers zurück- eigentlich Spiel un selbstsüchtiges
kehren wiıll Die Darstellung ist auch Genijeßen ist. In der Stadt trägt Ma-
hiıer klar, kritisch un lebendig Wie rianne miıt der Mühe ihres Berutes als
bei Drevermann ist 1ne Erklärung der Fürsorgerın mutig iıhr Alleinsein und

das schmerzli:che Warten auf die letzteYFachausdrücke beigefügt.
K. Frank Hingabe des geliebten Mannes. Den ll

aber eın stürmendes lut schon
anderer Liebe treiben. Da packt ıhn dieRomane und Erz  ungen Krankheit, un!' mit dem Körper wirdRauch — der Ruhr Roman Vo  >3

Felix Wılhelm Beielstein. 80 auch eın Herz heil un! ruhiıg. Er tindet
heım ZUT Treue, Zu seiner Sendung,(312 5.) Stuttgart 1032, Engelhorn. ottes Ruftfer ın der Unrast der \M 3.50 dernen und niıcht NUur flatternder

So gewaltıg Wwıe die Energien der Schöngeist A sSe1IN. Der TAau schenkt
Kohle, machtvoll ist der rang ZU] die Erfüllung ihres tiefsten Sehnens,Schaffen in den enschen 3 der Ruhr. Gattin und Multter ZU werden. Das
Das ist das Thema dieses VOo der Stadt Echteste sind wohl die Lebensaufzeich-Essen preisgekrönten Ruhr - Romanes NUuNsSCH des edien Priesters und die
Die Sprache ist außerst lebendig, oft voll Tagebuchblätter und Briefe Marıjannes
geballter Energie. Es ist eın  — uch VO und ihrer Mutter ast WUNSC  s  hte 1INan
rastlosen Wollen, Rıngen, Siegen eines die Darstellung knapper un die
Industrieführers. Biıs aufs äußerste ist Sprache zuweılen weniger reich. Das

in eın Werk hineingespannt, VO  $ Bekenntnis des Dichters ZU: Bindung,Jugend hat er alles 1n das Joch der das Reıten der Tau Multter WUr  2!  deArbeit hineingezwungen, bis der N: noch tieter wirken. Wir wollen damıtinnere Mensch sich diesen Zwang
aufbäumt und schlieBlich 1n schwerster

Wert des Buches nıcht deuteln, SON-
dern den Werken stellen, die inStunde durch ine edle Tau innern iıhrer Grenze auch ihre TO zeıgen.Befreiung geführt wird. Daß die Arbeit

alleın den Menschen niıcht austüllen
Waldmann S. J

kann, hat der Vertfasser erkannt, aber Der Gurnitzer. Roman VvVo  ; olo-
etwas anderes sah nıcht Auf jeder 76 Vieser. (319 S.) München
Seite spür m. ıne schreckliche Gottes- 1931, ose Kösel Friedrich Pustet.
terne. Man ist versucht Zu gCNH, daß Geb M 7_


